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Statistisches Bundesamt
IX E-1

Allgemeine Er[äuterungen zur Statistik der Kinder- und f ugendhilfe

,,Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften, Pflegeerlaubnis,
Vaterschaft sfeststetlungen, Sorgerechtsentzug"

Rechtsgrundlage der Kinder- und Jugendhilfestatistiken ist das im fruheren Bundesgebiet am 1.1.1991 und in den
neuen Ländern am 3.10.1990 in Kraft getretene Gesetz zur Neuordnung des Kinder- und Jugendhilferechts (Kinder-
und Jugendhilfegesetz - KJHG) ats Achtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB Vilt).1)

Die vorliegende Arbeitsunterlage befasst sich mit den sogenannten anderen Aufgaben der Jugendhilfe. Dabei
handelt es sich im wesentlichen um die hoheitlich ausgestalteten Tätigkeitsbereiche der öffentlichen Jugendhilfe-
trager. Aufgaben in Verbindung mit dem Vormundschafts- und Pflegschaftswesen gehoren zu den traditionellen
Aufgaben der iugendamter und der an diesen Aufgaben beteiligten freien Vereinigungen.

Die Ergebnisse dieser und derweiteren Kinder- und Jugendhilfestatistiken werden in ausführlicher Darstellung im
I nte rnet u nter www. d estati s.d e ve roffentl i c ht.

Übersicht Liber die in den Tabellen berücksichtigten Merkmale

1)A.ht., Buch Sozralgesetzbuch (SGB Vlll) - Kinder.und Jugendhrlfe rn der Fassung der Bekanntmachung vom g Dezemberlggg
(8GBl I S. 3546), zuletzt geandert durch Artrkel 3 des Gesetzes vom 09. Aprit 2002 (BGBI I S. 1 219)
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Auszahlgruppe

Erhebungsmerkmale

Ta bellen-Nr

r-3 4-6 7 -9 10-12 13 t4 15

Pflegschaften X X x

Vormundsc haften X X X

Beistandschaften x X X

Pflegeerla ubn is X X X

Vaterschaftsfestste Iu n gen X X x

Sorgerec htsentzug X X X

Lander X X

Zeitreihe X



Deutschland

Staatsangchörigkeit

Geschlecht

lnsgesamt....

männhch

werblich ..

Nrcht Deutsch

männlich,....,.

wcibhch ,

Prozcnt

lnsScsamt

männkch

wciblich .

Dcutsch

männlich

wciblich.

Nicht D?utsch

männlich

weiblich

Pfl egschaft en, Vormundschaften, Beistandschaft en, Pfl egeerlaubnis

Vaterschaft sfeststellun gen, Sorgerecht

1 Krnder und Jugendliche 2002 unter Amtspflegschaft und
Amtsvomundschaft sowre mrt Beistandschaften

Kinder und IutendLche am Jahresende

Anzahl

mit
Berstandschaften

10 258

5 716

5 7)2

9 143

4 572

4 571

24 857

72 632

72 225

984

493

497

100,0

50,1

49,9

31 727

16 638

15083

26 965

73 476

73 489

4 756

1 762

7 594

100,0

52,5

47,5

1 125

564

567

2 433

7 347

7 092

100,0

50,8

49,2

22 424

7t 297

77 733

90,2

45,4

44,8

667 828

319 420

728 408

636 944

323 549

313 395

30 884

15 871

15 013

100,0

50,8

49,2

95,4

48,4

46,9

00,0

50,0

50,0

89,0

44,5

44,5

11,0

5,5

5,5

4,6

2,4

2,2

9,8

5,4

4.4

85,0

42,5

42,5

15,0

10,0

5,0

unter Amtspfl egschaft und Amtsvormundschaft

bestellte Amtspfl egschaft

darunter rn

Unterhalts-
pflegschaften

gesctzliche

Amtsvormundschaft
rnstesamt

bestelltr
Amtsvormundschaft
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Fruheres Bundesgebret ohne Berlrn

StaatsanSeh0n!keit

Geschlecht

Pfl egschaft en, Vormundschaft en, Beistandschaften, Pfl egecrlaubnis,
Vaterschaft sfeststellungen, Sorgerec ht

2 Krnderund Jugendliche 2002 unterAmtspflegschaft und
Amtsvormundschaft sowte mrt Berstandschaft en

Krnder und lugendliche am lahresende

Anzahl

mtt
Berstandschaften

Drutsch

männhch..

7 600

3 813

3 767

18 841

9 598

9 243

813

400

413

76574

I 178

I 196

82.3

47,7

47,)

515 279

27 2 245

263 97 4

506 201

255 846

249 355

30 018

15 )99

74 679

100,0

50,8

49,2

94,4

47,9

46,5

85,8

43,4

42,4

74,3

7,7

24 677

72 985

77 692

20 318

10 136

10 182

4 359

2 849

1 510

100,0

52,6

47 ,4

weiblich

Nicht Deutsch

männlich

wciblich ..

Prozent

lnstcsamt.......,

männlich...

wciblich

0cutsch.............

männ1ich........

werbhch

Nicht oeutsch ........

männlich ... .....

w?ib1ich...........

6 577

1 295

3 222

1 083

538

545

100,0

50,4

49,6

2 267

7 220

7 047

100,0

50,9

49,1

88,0

44,5

43,5

100,0

49,2

50,8

72,0

6,5

5,6

77,7

11,5

6,7

5,6

2,9

2,7

unter Amtspflegschaft und Amtsvormundschaft

bestelltc Amtspfl rgschaft

gesctzliche

Amtsvormundschaft
instesamt

darunter rn

Unterhalts.
pflrtschaften

bestellte
Amtsvormundschaft
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Ncue Bundcsländer ohne BerLn

Staatsangehörgkert

Geschl.cht

lnstcsamt

männhch

weiblich..

Deutsch

männLch

werblich

Nrcht D?utsch

männlich

wcibhch ..............

Prozent

lnslesamt ,

männlich

wcibhch ..

Dcutsch

männlich

weiblich

Nrcht Deutsch

männlich.,....

werbhch

Pfl egschaft en, Vormundschaften, Beistandschaften, megeerlaubnis,
Vatcrschaft sfeststellun gen, Sorlcrecht

3 Krnder und,ugendlche 2002 unterAmtspfletschaft und
Amtsvormundschaft sowte mrt Betstandschaften

Krnder und Jugendliche am Jahresende

Anzahl

mrt
Beistandschaften

2 268

r 098

1 170

4 295

2 770

2 725

754

87

67

5 597

2 937

2 660

2 235

7 077

1 158

4 223

2 108

2 775

5 224

2 640

2 588

J69

297

72

64 )82

32840

37 542

64737

33 031

31 700

349

191

158

100,0

51,0

49,O

99,5

50,7

48,7

31

27

72

72

62

10

100,0

50,5

49.5

98.)

49,7

49,2

7,7

1,4

0,2

100,0

56,5

43,5

100,o

52,5

47,5

93,4

47,2

46,2

100,0

48,4

57,6

98,5

47 ,5

51,1

1,5

0,9

0,5

6,6

5,'
7.3

0,5

0,3

o.2

unter Amtspfl egschaft und Amtsvormundschaft

bestel lte Amtspfl etschaft

Besetzhche
Amtsvormundschaft

insgesamt
darunter in
Unterhalts-

pflegschaften

bcstellte
Amtsvomundschaft
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Deutschland
Pfl egschaften, Vormundschaften, Berstandschaft en, Pfl egeerlaubnis,

Vaterschaft sfeststellungen, Sorgerecht

4 Krnder und lugendliche 2002, fur dre erne ffleteerlaubnis erteilt wurde

Gesc hlecht

lnsgesamt

männlrch,

werbLch,,,

lnsgesamt. .....

männhch.......

wcrblich.........

Fruheres Bundesgebiet ohne Berlin

Geschlecht

lnstesamt.

männhch

weibhch...,..

lnsgesamt

män nlic h

werbhch.,

Ncue Bundesländer ohne Ber|n

Geschlecht

lnsgesamt.... ...

männlich .

weiblich . ...

lnsgesamt.

männlich

wer bhch

72 256

6 794

5 052

100,0

100,0

100,0

8 895

4 466

4 430

100,0

100,0

100,0

4 767

2 057

2 100

Kinder und Jugendhche am Jahresende

Anzahl

4 773

2 339

2374

Prozent

38,5

37,8

19,2

81

43

39

0,7

0,7

0,6

7 467

3 872

3 649

60,9

57,5

60.2

4 649

2 357

2 292

52,3

52,8

51,7

in Tatespflege

rn Tagespflege

rn Tagespflege

5 Kinder und lugendhche 2002, fur dre eine fflegeerlaubnts erteilt wurde

Krnder und .lugendhche am jahrcsende

Anzahl

80

42

38

5 Krnder und jugendlche 2002. fur dre eine Pflegeerlaubnrs erteilt wurde

Kinder und Jugendlrche am lahresende

Anzah I

Prozent

Prozent

46,8

46,3

47,4

206

101

105

0,9

0,9

0,9

7 278

654

624

7 072

553

579

100,0

100,0

100,0

8 3,9

84,6

83,2

r n stesamt in Vollpflege in Wochenpflege

insgesamt rn Vollpflege in Wochenpflege

rnsgesamt rn Vollpflege rn Wochenpflege
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75,4
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Deutschland

Gegenstand der Nachwersung

Fälle rnstesamt 1) .....

Vaterschaft festgestellt . .

durch frerwilLge Anerkennung .........

durch genchthche Entscherdung

Vaterschaft nrcht festgestellt

1) Nur die von Jugendämtern erfassten Fälle.

Fruheres Bundesgebret ohne Ber|n

Gegenstand der Nachweisung

Falle rnsgesamt 1)

Vaterschaft festgestellt

durch frerwrlIge Anerkennung

durch genchtliche Entscherdung

Vaterschaft nrcht festgestellt

1) Nur dre von lu8endämtern erfassten Fälle.

Neue Bundeslander ohne BerLn

Gegenstand der Nachwersung

Falle ins8esamt 1)

Vaterschaft festgestellt

durch frerwilhge Anerkennung. ....

durch gerichthche Entscherdung .,

Vaterschaft nicht festgestellt

Pfl egschaft en, Vormundschaft en, Beistandschaft en, Pfl egeerlaubnis,
Vaterschaftsfeststellungen, Sorgerecht

7 Vaterschaft sfeststellungen 2002

704 569

101 113

93 776

7 997

3 455

8 Vaterschaftsfeststellungen 2002

58 445

55 646

49 970

5 576

2 799

9 Vaterschaft sfeststellungen 2002

36 596

36 163

34 725

2 038

433

%

100,0

96,7

89,0

7,6

3,3

100,0

95,2

8 5,5

9,7

4,8

100,0

98,8

93,2

5,6

7,2

Anzahl

Anzahl

Anzahl

1) Nur dre von Jugendämtern erfassten Fälle
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Deutschland

Gcschlecht

Anzer!!n zum vollständigen odrr terl.

weisen Entzu! drr elterlichen Sorge . .

Genchtliche Maßnahmen rum voll-
5tändr!en odcr terlwcisen Entzug der

eltcrlichen Sorte ..

Ubertratunt des Pcrsonensorgerechts

tanz od?rteilwerse auf das Jutendamt.,

dar. nur dcs Aufcntheltsbcstrmmunts.
rechts

Frtihercs Bundesgebict ohne Berlin

Geschlccht

Anzei3en zum vollständigcn oder tril.
wcisen Entzut d?r clterlichcn SoEC ....... ...

Gcrichtlichr Maßnahmen zum voll.
ständi3cn oder tcilwciscn Entzut der

cltcrtchcn Sorg! ................

Übertn3un3 des Personcnso[c]cchts

t nz oder teilweise auf das lu3.ndamt ..... ..

dar. nur dcs Aufcnthaltsbcstimmunts-
rcchts

Ncuc Bundcsländcr ohnr Brrlrn

Gcschbcht

Anzei3cn zum vollständttrn odrr teil,
wliscn Entzut der cltcrlichcn Sor3e ..............

Gcrichtlichr Maßnahmcn zum voll.
ständi3?n odrr tcilwets!n Entzu3 drr
cltrdichcn Soltc ...................

Übertra3ung des PcrsonGnsortcrrchts

!enz od!r tcilwcisc ruf das lu3cndemt .........

dar. nur drs Aufcnthaltsbestimmungs-
rcchts ...................

megschaften, Vormundschaften, Beistandschafr en, Pfl cgecrlaubnis,
Vatcrschaft sfeststelluntcn, Sorgerecht

10 Vollständiter oder terlweiser Entzug des Sorgerechts 2002

Ktnder und jugendLche im Eerichtslahr

I 536 4 268

weiblich

I 123 4 052

6 389 3176

2 507 7 243

11 Vollständig?r odertcrlweis?r Entzug des Sorgerechts 2002

Krnder und Jugendltche tm Benchtsiaht

5 970 7 467

) 174

2 677

I 092

) 449

5 704 I 330

5 245 2 628

2 797 1 105

I 2 Vollständiter odcr trilw?tscr Entzut des Sort?rrchts 2OO2

Kindcr und lu3endliche im Ecrichtsjahr

7 227 617 100,0

100,0

100,0

100,0

1 108 581

972 474

4 268

4 077

3 213

1 258

100,0

100,0

100,0

100,0

50,0

49,9

49,7

49,7

50,0

50,1

50,3

50,3

weiblich

100,0

100,0

100,0

100,0

50,1

50,3

49.9

49,7

49,9

49,7

50,1

50,3

weiblich

604

527

438

96

49,5

47.6

48,0

47,8

50,5

52,4

5 2,0

52,2

insgesamt männlich weiblich instesamt männLch

Anzahl

instcsamt männlich rvciblich insgcsamt männLch

Anzahl

instcsamt männlich weiblich inslrsamt männlich

Anzahl

207
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13 Pfletschaft en, Vormundschaften, Berstandschaft en,

13 Krnder und lutendltche 2002 unter Amtspflegschaft und

Lfd

Nr Hesse n

Krnder und Jugendlrche am Jahresende

unter Amtspfletschaft und Amtsvormundschaft

gesetzlrche Amtsvormundschaft
man nlrc h

werblrc h

4 p 10 000 Krnder und Jugend|che 1)

bestellte Amtspfl egschaft
mann lrch

weibkch

8 l? 10 000 Krnder und iutendLche 1)

dar rn Unterhaltspfl etschaften

bestellte Amtsvormundschaft

mrt Berstandschaften

9

10

10 268
5 136
5 132

957
510
447

418
273
205

253
126
127

126
65
67

400
20s
195

965
479
486

lnsge

616
320
296

4 7

37

17

7 447

11

356
775
181

32

49

)29

30

12

7 559

15

115

2 228

463
246
277

9 9 6

24 857
12 632
t2 225

3 408
1 777
7 697

7 727
864
857

005
024
981

10

37

o6)
557
506

24

678
894
784

837
443
394

295
6J5
660

rn Stesamt
man nhc h

weibhch.

74 ie 10 0O0 Kinder und Jugendlrche 1)

Krndet und lugendhche am lahresende

unter Amtspfl etschaft und Amtsvormundschaft

tesetzhche Amtsvormundsc haft
mann Lch

werbhch

16 14

984 49

31 727 2 220 2 579

) 043
7 528
1 515

26 965 7 798 1 904

434 353 177 7 275

7 459

46 772
21 3Jt
22 847

548 601 410 41)

0eut

11

72

71

15

16
77

667 828
339 420
328 408

74743
37 575
36 628

89 902
45 553
44 349

24 450
72 509
77 941

5 508
3 J49
3 259

r1 359
5 964
5 395

69 511
35 118
34 393

85 023
43 045
41 978

66 878
34 144
32 734

66 367
33 853
32 498

24 446
72 507
71 919

635 944
323 549
373 395

30 884
15 871
15 013

9 743
4572
4 577

814
424
390

855
429
426

391
200
191

417

272
205

7 479 7 479 329 853 1 684

174
89
85

110
57

53

863
422
447

18

19

20

27

))
23

24

28

29

30

bestellte Amtspfl etsc haft
männlic h
wcrblch

bcstellte Amtsvormund schaft

mit Eerstandschaften

rnsgesamt
mannlich.,
rYeiblich

Ktnder und Jutendliche am Jahrescndc

unter Amtspfl rtschaft und Amtsvomundschaft

25 teset2licheAmtsvormundschaft
26 bcstellteAmtspfletschaft
27 bastellteAmtsvomundschaft

mit Berstandschaften

instesamt
männlich......
weiblich .. .

1) Bevölkcrungsstand 37 72 2OO2

22 424
11 291
11133

7 714
877
843

7 627

805
822

7 042
540
502

))2
767
165

58r
305
276

6 359
3 228
3 131

10 496
5 542
4 954

42 290
27 422
20 868

I 125
2 4J3
4 756

143
297
422

r10
365
675

1

2t
40

76
24

79
256
706

Nrc ht

753
383
544

4 632
2 397
2 235

4 879
2 508
2 377

249
727
128

3 882
7 909
t 973

9

94
28

517
281

236

4
2

2
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Pfl egeerlaubnis, Vatersc haft sfeststellun gen, Soryerec ht

Amtsvormundschaft sowre mrt Beistandschaften nach Landern

13

*,*^t*-T;
voroommern 

I 
sach

samt

sche

367
773
188

686
340
346

607

305
301

o67
540
527

2 363
7 787
7 776

1)6
64
72

483
279
264

437
202
229

199
787
272

2 268
1 098
7 770

7 600
3 833
3767

1

2

3

4t2

508
239
269

15

318

8 868

18

63

2 023

20

11

7 )78

070
550
520

10

75

74

697

15

813

24 677

536 219
272 245
263 97 4

10

79

154

s 597

285

4 223
2 108

2 175

5 228

7 9 9 11

899
474
425

27

46

I 6

5775
2 656
2 579

2 731
7 352
1 379

1 410
696
774

7 787
575
672

765

3 185

538
125
3t3

18 841
9 598
9 243

4 295
2 770
2 725

777
97

80

5

6
7

8

9

10

t6

9

770

9 77

76

308 7 556

588 223

6 6)7
)374
3 26)

72 504
36 367
36 137

38 983
79 954
79 029

17 723
5 77"1

5 )52

75 576
7 777

7 745

10 896
5 786
5 110

23 290
71 842
7t 448

7 232
3 597
3 647

64 737
33 031
31 700

162 135
82 599
79 536

462 465

2 891

7 775

258

1 105

416

1 286

11

72

13

274 497

7 576 1 708

475
275
260

198
188
270

183 427

388
180
208

610 20 318

6 577
3 295
3 222

2 235
I O77

1 158

14

352
766
186

898
457
447

2 069
7 043
I 026

2 532
l 250
7 282

4 617
2 382
2 229

1 284
63)
651

873
449
424

1 022
521
501

634
327
)7)

76574
I 378
I 196

603
304
299

1 158
560
608

1 389

725
60
65

160
86
74

287

611
302
109

506
2J8
268

685

769
799
292

815
948
868

33
72

369

15

76
L7

28

29
30

6 533
3 372
3 261

70 688
35 479
35 269

151 1 50
76947
74 201

36 984
78 894
18 090

70 649
5 522
5 727

15 513

7 770
7 743

10 561

5 600
4 967

23 057
77 709
77 342

7 229
3 591
3 638

506 201

256 846
249 355

64 382
32 840
37 542

18

79
20

27

22

23
24

deutsche

11

4
67

9

2

25

)3

1

2

4

2

2

294
564

7 292

75

726
315

4

19

767

1 999
1 060

939

474
249
225

1 083
2 267
4 359

30 018
15 399
14 679

349
191

158

11

11

21

33
48
92

239
733
105

26
70

335
185
749

25

26
27

10 985
5 652
5 333
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Gegenstand der Nachwersunt Deutschland
Baden-

Wurttem-
berg

Bayern Eerlrn Brandenburg Bremen Hamburg

74

lm Benchts,ahr

Anzergen zum vollstandrten oder terlwetsen Ent,
zut der elterlichen Sorte

mannlrch
werblrch

Genchthche Maßnahmen zum vollstandtten
oder tcilweisen Entzut der elterlichen Sorte
fur Kinder und Jutendltche

männ lich
werblch

Ubertratunt dcs Personensorgcrechts ganz

oder teilweise auf das Jutcndamt fur Klnder
und Jugendliche ..

männlich ..

werblich....... . ....

dar nur des Aufenthaltsbesttmmuntsrcchts
männltch
weiblich

Vatrrschaft sfestst!llunten 1)

13 Fälle instrsamt. ..

8 536
4 268
4 268

1 215
605

610

247
120
721

368
190
178

I 123
4 052
4 071

746
396
350

7 370
697
679

311

151

160

258
777
141

342
181

161

468
240
228

425
272
213

6 389
3 776
3 213

212
121
111

82
47

47

297
740
r51

438
224
274

Pfl egschaft en, Vormundschaft en, Berstandschaften,

14 Vollständrger oderteilwetser Entzut des Sorgerechts,

Hessen

220
103
777

Lfd

Nr

)
3

536
278
258

405
203
,n,

957
506
467

77

44
33

83
42
4t

4

5

6

8
9

959
483
476

10
11

72

74
15

76
77

2 501

1 243
1 258

496
254
242

103
55

48

63
28
35

44
19

25

70
3r
39

195
95

100

774
78

96

Vaterschaft festgcstellt ..

durch freiwillige Anerken nung
durch tcnchtLche Entscherdunt

Vatcrschaft nicht festgestellt

Am lahrescnde

18 Kindcr und lu3endhche, fur di? ctne mete.
crlaubnis ertrilt wurde

männli(h .. .

weiblich..... .. .

rn Vollpf,ete
männlich .

werblich.

rn Wochrnpf,ctc

in Tatespne3.

4 773
2 339
2J74

436
219
217

)40
777
769

353
180
173

1 011
493
518

21

13

8

325
152
173

104 569 7 413 I 509 9 528 4 967 377 1 737 5 667

194
7t4

80

101 113

93 116
7 997
3 456

7 120
6 600

520
293

I 270
7 572

698
239

9 3ott
9 021

283
224

4 926
4 538

188
47

377
282

35

1 675
| 507

168
62

5 375
4 93)

443
297

72 256
5 794
6062

1 392
715
677

330
680
650

a 840
409
437

082
074
008

79
20

2t
22
23

24

25

747
3't9
368

82 24 17

266
736
130

87779 508

191

91
100

3

7 461 627 877 7 740 17J

1) Nur die von d?n lu3rndämtem erfassten Fälle
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Pfleteerlaubnrs, Vaterschaft sfeststellunten, SoGerecht

Vaterschaftsfeststellungen sowie Pfl egeerlaubnis nach Landcrn 2002

Mecklcn burg-

Vorpommcrn

74

Lfd

Nr

688
332
356

777
84
93

277
727
744

2 206
7 077
1135

480
242
2J8

78
36
42

477
206
205

295
157
138

6 970
3 467
3 449

6 704
3 374
3 330

5 245
2 677
2 528

55 646
49 970

5 676
2 799

I 896
4 466
4 430

4 767
2 067
2 r00

80

4 649

7 227
604
677

200
92

108

t76
81

95

729
60
59

186
702

84

745
78
67

1

2

3

156
67

89

2 794
1 082
1112

360
t78
782

290
151

719

1 83r
972
979

299
t57
742

372
757
155

774
58
56

245
r30
115

777
377
400

620
298
322

74

36

38

55

20
15

171
184
189

1 108
527
581

36 596 13

4
5

6

737

60
77

972
438
474

207
96

105

7

8
9

26
11

15

26
11

15

690
347
343

120
64
56

75
37

38

18
72

6

111

66
45

2 197
7 092
1 105

79
I

11

10
11

t2

5 577 7 972 79 207 3 976 886

844
760
84
42

77 372

77 222
10 703

5t9
90

7 825 2 767 6 975 58 445

5 486
5 093

391
97

7 696
6767

929
276

77 895
75 758

2 737
7 372

3 784
3 407

377
t92

7 732
7 302

430
93

6797
6 489

308
118

36 163
34 125

2 038
433

14
15

76
t7

2 669
2 384

285
92

128
65
63

940
467

473

2 673
1 300
1 373

354
183
771

160

83

1 589
788
801

272
133
139

668
326
342

158
74
84

200
106
94

168
88
80

31

5

1

2

735
74
67

15

7

8

120

11

5

6

11

5

6

7 278
654
624

206
101

105

7 072

18
79
20

9
3

6

27

22
23

24

25780 I 016 501 79 119

Nieder-
sachscn

Nordrhrrn.
westfalen

Rhernland'
?falz

Saarland Sachsen
Sachsen-

An halt
Schleswig.

Holstein
IhUnnten Bundestebret

ohnc Berlin

Fruheres
Neue Länder
ohne Berlin
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Getcnstand der Nachwcrsunt 1991 1992 1993 1994 1995

15 0eutsch

Stati5tk dcr Kind?r

Lfd

Nr

15 Pflctschaftcn.vomund

Vate6ch.ftsf.st

1996

,5 414 ,6 012

9 220 9 5tE

I 477 I 161

127 865 1)7 a77

9 101 E 900

6

7

Pfl egschaften, vomundschafrcn, Berstands(haft rn

xrnder und lutcndlchr am lahrrscndc

unter Amtspfl ?tsch.ft und Amtsvomundschaft

I tesetslichr Amtspflegschaft 1)

2 lc lO 000 Krndcr und ,ut?ndhch. 2)

bestcllte Amtspfl rts( h.ft

tc I 0 000 Xrnder und lulendliche 2)

d.runlcrrn Untcöaltspflctschaftcn ...

tesetzli(hr Amtsvomundschaft

,e l0 0oo knder und ,utcndhche 2) ......

E b?stcllteAmtsvomunds(h.ft

9 unt?r B?rstandschaft fur Eltcmtcrle 1) ... . .

d.runter in Untrrfi.ltsbcrstrndschrftcn 3) .. .....10

Soltc]!Chtsentru!

lm B?nchts,aht

l1 Anzcrtcn zum vollstanditrn odcr tctlutrrscn Entrut

dcrcltedrchen So6e fur Krndcr und ,utendli(hr

72 Genchüiche M.ßn.hmcn zum vollstanditen

odcr tcrlEis?n Entzut dGr clterllchcn SoEc f0t

Kindcr und lugendhchr ...... ...

501 52',|

)23
532 359

))9
555 077

350

580 E05

)66
60a 177

180

630 035

J96

2t 209

76

3 55a

26 19Ä

1t
4 777

29 )7J
19

5 319

)9 503

r9
4 620

lr 130

20

4 772

l1 909

5 067

11 301

7

1r 862

E

12 102

E

12 098

I
12 278

8

12 687

I

85 052

69 780

9A J24

E4 796

171 77J

97 510

r 18 605

102 491

130 558

116 036

132 1 54

118 14E

79 270

I 759

6 998

127 246

10 571

,1 530

9 160

7 288

126 994

r0 485

33 104

9 2t7

7 570

127 Ä56

9 825

J) 761

9 129

7 7)3

I 25 958

9 670

Ubcrtn3un3 des Pcnoncnso.tcrtchts t.n2 odc,

teilEisc .uf das lutcndamt fur Kind?r

und ru3cndlichc

drr nur des Aufenth.ltsbcstimmuntsrcchts

V.t?trch.fu fcststcllunt?n 4)

lm Bcnchtsi.hr

I 5 Fllle instrs.mt

1'

14

16

17

It

6 8r8

3 2a)
7 9)0
3 719

E 240

) 785

7 7)O

t )47
7 550

) 173

7 404

1 075

Vatetrch.fr frsEcslallt .. .. .......

du(h lENillrtr Ancrtrnnunt

durh tcnchttchc Ents(hGidunt

176 715

109 109

7 506

il6 509

109 221

7 285

117 6J1

I l0 0t6
7 675

ll52E8
r0E 157

7 9r1

t18 764

1r0898

7 866

128 517

120 194

E 32)

19 Vrtcrsch.ft nlcht fcsttcstcllt

Kindcr und lutcndliche, tür dic rinc mcteerlaubnis
eneiltmdc (rm lrhrcscnde)

8 481

449

6 647

9 034

J74
6 017

9 456

250

6 369

I 599

221

5 916

8675
249

6 702

7 )92
722

7 511

1)DietcsctzhchenAmtspfl?tsch.ftcnsrndsertdcml TlggScntfall.nundrnBeistands(haftcnumgsandrltworden-Berstendschaftst?sctzvom4.l2.l997(BGBI 1,S.2E45)
2) B?völkrruntsst nd. 3l.l 2

3) Ab 2OO0 rerden Untcrhaltsbctstrndschafren nrcht mrhr rustewtes?n
a) Ab I 998 nur drc b?r d.n lutcnd.mtcm erfaßtcn F.ll.
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land

und f utendhrlte 199'l - 2oo2

schaften, Ecrstandschaftcn, Pflegeerlaubnrs,

stcllungen, SorBerecht

1997

t5 818 )5 272

8 969 I 39)

7 984

650 6)5
410

t2 100

20

4 6)1

28 046

l8
2 669

75 70)
76

1 /17

24 607

16

1 546

12 66/
8

13001

8

l0 851

7

10 075

6

Lfd

Nr.

9

t0

11

12

646

16

9)1

74 24 857

16

984

10 268

7

10 388

7

)2 851

663 920

1

2

1

4

5

6

7

l l0 285

111 518

706 474

267 27)

673 501

l9l l 06

'148 959

I 626

7 717

1)6 029

6 546

)) 221

a 413

7 774

I 10 t48

5 244

33 056

660 304

I 496

7 505

105 108

4 307

8 985

8 099

1 04 483

3 695

37 721

667 828

I 536

I 123

104 569

3 456

7 159

I051
6 380

2 710

6 220

2 5)9

6 094

2 576

6 548

2 761

6 )89
7 507

13

74

l5

140 ))3
131 908

a 4)5

129 48)

720 864

8 619

105 064

97 )J\
7 AJ3

100 801

93 095

7 706

100 788

93 44)

7 )45

101 113

9) 776

7 997

76

77

18

79

6 8l'r
76)

6 /97

6 556

105

6 937

7 078

8l
7 578

5 702

82

7 351

5 201

8l
9 01a

4 71)
82

7 461

20

21

22

I 998 1999 2000 2001 2002 2001 2004
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